
berufsziel

Richter/-in und 
Staatsanwalt/-wältin  

Karriere bei der Justiz.  
Da steckt Zukunft drin!

www.justiz.bayern.de

 



Wir in Bayern haben

Bei diesen Gerichten und Staatsanwaltschaften sind  
ca. 14.000 Mitarbeiter in unterschiedlichen Berufen tätig, 
um mit ihrer Arbeit eine schnelle und bürgerfreundliche 
Justiz sicher zu stellen.

die Oberlandesgerichte und Generalstaats­

anwaltschaften  München,  Nürnberg und 

 Bamberg 
 
22 Landgerichte und 22 Staatsanwaltschaften sowie  
73 Amtsgerichte
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Hinweis: Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird 
auf eine geschlechterspezifische Differenzierung 
verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für beide Geschlechter.  



Die Justiz als Arbeitgeber

Artikel 92 Grundgesetz vertraut die recht­

sprechende Gewalt den Richtern an.  

In der bayerischen Justiz sind den Richtern  

vielfältige Aufgaben in der Zivil­ und Straf­

gerichtsbarkeit sowie in der freiwilligen  

Gerichtsbarkeit übertragen. 

 
Alle Richter sind bei ihrer rechtsprechenden Tätigkeit 
nur dem Gesetz unterworfen und an Weisungen nicht 
gebunden. Die Richter auf Lebenszeit sind darüber hin­
aus auch persönlich unabhängig, also grundsätzlich 
nicht gegen ihren Willen versetzbar. 

Den Staatsanwälten obliegen insbesondere die Leitung 
des strafrechtlichen Ermittlungsverfahrens, die Erhe­
bung und Vertretung der Anklage vor Gericht und die 
Strafvollstreckung. 

Richter und Staatsanwälte prägen das 

Erscheinungsbild der Justiz in besonderer Weise.
 

Kommen Sie zu uns!
 

Entscheiden Sie sich für die Laufbahn als  

Richter und Staatsanwalt!

Das Bayerische Staatsministerium der Justiz stellt  
Nachwuchsjuristen in den richterlichen Dienst (Zivil­  
und Strafgerichtsbarkeit, freiwillige Gerichtsbarkeit)  
und in den staatsanwaltlichen Dienst ein.  
Die Einstellung von Nachwuchskräften für die Fach­
gerichtsbarkeiten (Verwaltungs­, Arbeits­, Sozial­ und 
Finanzgerichtsbarkeit) obliegt den jeweiligen Fach­
ministerien.



Wir bieten Ihnen unter anderem

•  eine interessante und vielseitige Tätigkeit in  
unterschiedlichen Bereichen,

•  „klassische Juristerei“,

•  ein hohes Maß an Eigenverantwortlichkeit,

•  richterliche Unabhängigkeit,

•  einen sicheren Arbeitsplatz im Beamten­ oder  
Richterverhältnis,

•  eine leistungsgerechte Bezahlung und Versorgung,

•  gute Beförderungsmöglichkeiten bei Gericht und 
Staatsanwaltschaften,

•  gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

 

Dafür erwarten wir von Ihnen 

•  breite und präsente Fachkenntnisse,

•  Entscheidungsfreude und ein gutes Zeitmanagement,

•  Überzeugungskraft und Durchsetzungsvermögen,

•  Verantwortungsbereitschaft, Engagement und  
Belastbarkeit,

•  Fähigkeit zum Verhandeln und zum Ausgleich,  
angemessenes Auftreten und allgemein:  
Sozialkompetenz,

•  Bereitschaft, neue Aufgaben zu übernehmen,

•  Bereitschaft zur Teamarbeit mit Kollegen und  
Mitarbeitern,

•  Flexibilität und Mobilität.
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Wesentliche  
Einstellungsvoraussetzungen

•  überdurchschnittliches Ergebnis in der Zweiten  
Juristischen Staatsprüfung,

•  Besitz der deutschen Staatsangehörigkeit,

•  gesundheitliche Eignung (nachzuweisen durch  
amtsärztliche Untersuchung),

•  Einhaltung der gesetzlichen Altersgrenze  
(bis zur Vollendung des 45. Lebensjahres),

•  charakterliche und persönliche Eignung  
(z. B. grundsätzlich Freiheit von Vorstrafen),

•  keine Zweifel an der Verfassungstreue.
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Wer eine Tätigkeit als Richter im Geschäftsbereich des 
Bayerischen Staatsministeriums der Justiz anstrebt,  
entscheidet sich damit zugleich für eine Tätigkeit als 
Staatsanwalt. 

In Bayern ist der Wechsel zwischen Richteramt

und staatsanwaltlichem Dienst die Regel. 
 
Nachwuchskräfte beginnen ihre Berufstätigkeit in der 
Regel bei einer Staatsanwaltschaft und bleiben dort  
regelmäßig während der gesamten Probezeit.  
Assessoren, die zunächst bei einem Gericht eingesetzt 
werden, wechseln noch während der Probezeit zur 
Staatsanwaltschaft. 

Nach der Berufung in das Beamtenverhältnis auf  
Lebenszeit kann sich jeder Staatsanwalt um eine freie 
Stelle als Richter im Eingangsamt beim Gericht seiner 
Wahl bewerben. Beförderungen erfolgen nach dem  
Leistungsprinzip, wobei die Justiz eine Vielfalt von  
Beförderungsmöglichkeiten bietet (z. B. das Amt eines 
Staatsanwalts als Gruppenleiter, als Oberstaatsanwalt, 
als Vorsitzender Richter am Landgericht oder als  
Richter am Oberlandesgericht).

Werdegang 
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Und … neugierig?

Sie haben Interesse an weiteren Informationen?
 
Näheres zu Berufsbild, Werdegang und Einstellungs­
voraussetzungen finden Sie auf der Homepage des  
Bayerischen Staatsministeriums der Justiz unter

www.justiz.bayern.de/berufe-und-stellen/ 
richter-und-staatsanwaelte/

Hinweis
Diese Druckschrift wird im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der  
Bayerischen Staatsregierung herausgegeben. Sie darf weder von 
Parteien noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern im Zeitraum von 
fünf Monaten vor einer Wahl zum Zwecke der Wahlwerbung verwen­
det werden. Dies gilt für Landtags­, Bundestags­, Kommunal­ und 
Europawahlen. Missbräuchlich ist während dieser Zeit insbesondere 
die Verteilung auf Wahlveranstaltungen, an Informationsständen der 
Parteien sowie das Einlegen, Aufdrucken und Aufkleben parteipoliti­
scher Informationen oder Werbemittel. Untersagt ist gleichfalls die 
Weitergabe an Dritte zum Zwecke der Wahlwerbung. Auch ohne zeit­
lichen Bezug zu einer bevorstehenden Wahl darf die Druckschrift 
nicht in einer Weise verwendet werden, die als Parteinahme der 
Staatsregierung zugunsten einzelner politischer Gruppen verstan­
den werden könnte. Den Parteien ist es gestattet, die Druckschrift zur 
Unterrichtung ihrer eigenen Mitglieder zu verwenden.



Wollen Sie mehr über die Arbeit der  
Bayerischen Staatsregierung erfahren? 

BAYERN | DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen Staats regierung. 
Unter Telefon 089 12 22 20 oder per E­Mail unter direkt@bayern.de  
erhalten Sie Infor mations material und Bro schüren, Auskunft zu  
aktuellen Themen und Internetquellen sowie Hinweise zu Behörden, 
zuständigen Stellen und Ansprechpartnern bei der Bayerischen  
Staatsregierung.

Die Servicestelle kann keine Rechtsberatung in Einzelfällen geben!
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